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Herren Landesklasse Gr. 8

SV Rissegg : TSG Leutkirch 
Samstag, 24.02.2024, 18:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem SV Rissegg und der TSG Leutkirch

Nach ca. 195 Minuten Spielzeit nahm die TSG Leutkirch beim 8:8 gegen den SV Rissegg in der
Herren Landesklasse Gr. 8 einen Zähler mit. Besonders Georg Engler behielt in diesem engen
Mannschaftskampf die Nerven und konnte all seine Spiele für die TSG Leutkirch gewinnen. Die
Zuschauer sahen eine umkämpfte Begegnung mit einem Satzverhältnis von 33:29.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Aßfalg / Thiel konnten im Spiel gegen Berres / Luigart einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Den Sieg von
Kratzenstein / Frick konnten Schreiner / Herzhauser im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging
dieser Zähler an das Gästeteam. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde
es nicht richtig eng. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Berger / Strebl beim letztendlich
deutlichen 0:3 gegen Engler / Herz. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Felix Berres zeigte Michael
Aßfalg indes seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Gekämpft bis
zum Schluss hatte Stephan Thiel in der Begegnung gegen Christhart Kratzenstein, musste jedoch
trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische
trat. Beim Erfolg von Simon Schreiner gegen Tobias Luigart konnte nur der erste Satz nicht
gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging.
Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des zweiten Satzes, als Schreiner mit einem 11:
0 über Luigart hinwegfegte. Zwischenzeitlich konnte Andreas Berger zwar einen Satz gewinnen,
verlor am Nachbartisch das Spiel gegen Georg Engler aber trotzdem deutlich mit 9:11, 12:14, 11:9, 6:
11. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Michael Strebl und Roman Herz beendet, das
Michael Strebl letztendlich gewann. Marco Herzhauser wehrte eine 1:0 Satzführung von Patrick Frick
ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des SV Rissegg und der TSG Leutkirch. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Michael
Aßfalg sein Einzel gegen Christhart Kratzenstein noch mit 11:7, 11:7, 10:12, 9:11, 8:11 im
Entscheidungssatz. Was ein Spielverlauf! Eher wenig Gegenwehr bekam Stephan Thiel beim 3:0
von Felix Berres. Beim wenig später folgenden auf Basis der TTR-Werte eher überraschend
deutlichen 0:3 gegen Georg Engler fand indessen Simon Schreiner von Anfang an kaum Mittel und
Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen. Durch das
Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 12:6 für Schreiner und 12:13 für
Engler seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Einen
kampflosen Sieg verbuchte nachfolgend Andreas Berger, da sein Gegner Tobias Luigart nicht
antreten konnte. In toller Verfassung präsentierte sich Michael Strebl im ersten Satz. Danach lief es
so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Patrick Frick. Fünf Sätze lang
beharkten sich Marco Herzhauser und Roman Herz, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte
und den 3:2-Sieg perfekt machte. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für
die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Keine Chancen
ließen indessen Aßfalg / Thiel danach beim 3:0 ihren Gegnern Kratzenstein / Frick. Damit fand das
gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.
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Nach diesem Unentschieden des SV Rissegg geht es nun im nächsten Spiel am 02.03.2024 gegen
den TSV Meckenbeuren, während die TSG Leutkirch am 09.03.2024 gegen den SV Baindt antritt.

 Statistik:
 SV Rissegg

Doppel: Aßfalg / Thiel 2:0, Schreiner / Herzhauser 0:1, Berger / Strebl 0:1 
Einzel: M. Aßfalg 1:1, S. Thiel 1:1, S. Schreiner 1:1, A. Berger 1:1, M. Strebl 1:1, M. Herzhauser 1:1 

 TSG Leutkirch
Doppel: Kratzenstein / Frick 1:1, Berres / Luigart 0:1, Engler / Herz 1:0 
Einzel: C. Kratzenstein 2:0, F. Berres 0:2, G. Engler 2:0, T. Luigart 0:2, P. Frick 1:1, R. Herz 1:1


